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CHAUSSIERUNG

FLÄCHEN

EXTENSIVE BLUMENWIESE

STAUDENMISCHPFLANZUNG

ASPHALT

RASEN

Bäume Hochstamm projektiert 

STRASSENGEHÖLZE bspw. Acer campestre ‘Eksrijk‘, Ostrya carpinifolia 
LANDSCHAFTSRANDGEHÖLZE bspw. Acer campestre, Sorbus aucuparia/torminalis, etc.) 
BAUMDACH bspw. kleinwüchsige Aesculus-Sorten oder Carpinus betulus  
SAISONALE AKZENTGEHÖLZE bspw. Betula pendula, Fraxinus ornus, Prunus avium
DORFSOLITÄRE bspw. Acer platanoides, Juglans regia, Tilia cordata

Gehölze Bestand

ZWINGENDER ERHALT DER LINDE VOR DEM GASSHAUS 

BEPFLANZUNG

Baum mehrstämmig projektiert 

SAISONALE AKZENTGEHÖLZE bspw. Betula pendula, Fraxinus ornus, Prunus avium

RUDERALFLÄCHEN

SAND

WILDSTAUDEN
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LEGENDE

PERIMETER RICHTPROJEKT

LINIEN

HÖHENKOTEN PROJEKT

HÖHENKOTEN BESTAND

HÖHENANGABEN

HÖHENKOTEN ARCHITEKTUR

427.2

427.2

427.2

NATURSTEINPLATTEN

BETON

PERIMETER ORIENTIERENDE INHALTE

Gestalterische Zusammengehörigkeit durch gleiche Materialisierung 

Unterschiedliche Gehölzanordnungen

3. @ Rest. Tells Hohle Gasse Immensee

1. @ypsilon oberkirch – Fontana LA 2. @eigene Aufnahme 

4. @Trift Kuppe Horgen – Manoa LA

1. 2. 

3. 4. 

Erhalt bestehende Linde

@eigene Aufnahme 

Historisches Raster Baumscheibe

@Stadt Bern@eigene Aufnahme

Flexible Bespielung der unterschiedlichen Plätze

@Röschibachplatz – Zürich Hoffmann & Müller Landschaftsarchitektur

@Marktplatz und Flussgarten Bad Salzdetfurth DE – POLA

Sickerfähige PlatzsitutionenSickerfähige Parkplätze

@eigene Aufnahmen @ Herrenacker Schaffhausen 
      – Bösch LA

@Forsanose Volketswil – Schmid LA 

@Grønnegade 
Square Odense DK 
– Masuplanning

@Kolonie Letten 4 – Baillanaschubert LA

Wasserspiel & offene Rinne

@Olai Square 
Roskilde DK 
– Masuplanning

Mobile Sitzgelegenheiten

Pflanztröge mit Sitzmauern

NUTZUNG

• Es wird eine Kombination aus mobilen und fixen 
Sitzelementen angeboten.
• Pflanztröge (bspw. über der ESH) werden mehrheitlich mit 
Sitzmauern ausgestaltet.
• Die Erlebbarkeit des Wassers wird mit einem Wasserspiel 
und offenen Rinnen gefördert.

MATERIALISIERUNG

• Alle Flächen ausserhalb des Natursteinbelages werden mit 
einem möglichst grossen Anteil sickerfähiger Beläge 
ausgeführt.
• Parkplätze werden ebenfalls sickerfähig ausgestaltet.

• Der Erhalt der identitätsstiftenden Linde vor dem Gasshaus 
ist von zentraler Bedeutung. Eine grosszügige Grünfläche im 
Wurzelbereich sowie geeignete Schutzmassnahmen in 
Abstimmung mit einer Baumpflegefachperson sollen ihre 
langfristige Vitalität sichern.

• Vor dem Chrüzhus ermöglicht eine Aussparung in der 
Einstellhalle die Pflanzung eines Grossbaums mit 
überfahrbarer Baumscheibe.

• Neue Gehölzanordnungen schaffen vielfältige räumliche 
Qualitäten und verbessern die Orientierung im Quartier. 
Dazu gehören:

1. Dichte Baumreihen entlang der Strassenachsen
2. Raumbildende Grossbäume auf den Plätzen
3. Baumhaine bzw. Baumdächer bilden Torsituation vor den 
Gasthöfen (orientierend - ausserhalb Perimeter)
4. Eine lockere Baumsetzung als Übergang zur 
angrenzenden Landschaft (bis auf drei Bäume orientierend - 
ausserhalb Perimeter)

• Die Neupflanzungen orientieren sich an der historisch 
gewachsenen Rasterstruktur der Doppelallee und führen 
diese zeitgemäss weiter.

BEPFLANZUNG

• Im neuen Dorfkern von Buttisholz entsteht ein 
grosszügiger und hochwertiger Bodenbelag. Er besteht aus 
Naturstein aus der Schweiz oder mindestens aus Europa; 
alternativ kann Ortbeton verwendet werden. Dieser Belag 
verbindet das Chrüzhus, die Chrüz-Schüür, die neue 
Gemeindeverwaltung und das bestehende Gasshaus zu 
einem gemeinsamen Ensemble. Im Osten springt der Belag 
über die Schulstrasse hinweg und bindet so auch den 
gegenüberliegenden Hirschenplatz an das neue Zentrum an.

• Die Busfahrbahn zwischen Chrüz-Schüür und 
Gemeindeverwaltung soll gestalterisch – idealerweise durch 
die gleiche Materialisierung – in den Platz integriert werden. 
Gemeinsam mit der peripheren Anordnung der 
Autoparkplätze wird der neue Dorfkern damit 
verkehrstechnisch entlastet und deutlich 
fussgängerfreundlicher.

• Sichere Querungen sowie flexibel und saisonal bespielbare 
Platzflächen eröffnen neue Nutzungsmöglichkeiten, stärken 
die Vernetzung und schaffen lebendige, soziale Treffpunkte.

GESTALTUNGSPRINZIPIEN

VARIANTE HIRSCHENPLATZ 1:500

B | Anpassungen Geometrie Unter-Allmendstrasse | 03.12.25 | rz

C | Anpassungen Hirschenplatz | 5.12.25 | rz

D | Anpassungen Geometrie Busfahrbahn | 16.12.25 | rz

E | Anpassung Bäume Kreuzplatz, Ergänzung Variante Hirschenplatz | 07.01.26 | rz

F | Anpassung Plandatum zum Harmonisieren mit Bericht Raumplaner (28. > 20.11.) | 22.01.26 | rz
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